
iıhren ureigensten Beıitrag ZUr Okumene Nıkos Nissiot1is „GI1bt ıne Ontologie
eın Beıtrag, ın dem sich die Bereıit- der Kırche ın Luthers Ekklesiologie‘‘

schaft ökumenischem Lernen SYM- wünscht INan sich baldmöglıchst auch
pathısch die and reicht mıt der ADb- auf Deutsch, und War S! dalß CI in die-
sicht, dıe Einheıit der Kırchen VOTalNlZU- SC  3 Sprachbereich weite Verbreitung
bringen durch sachkundige Fragestel- findet
lungen, eren befriedigende eantwOr- Es esteht ler Anlaß, dem Orthodo-
Lung ihr dıe VOoO Öökumenische Öffnung XN Zentrum in Chambesy danken

für diesen wichtigen Beıtrag Öökumen1-ermöglichen soll
Das Werk ist ın vier e1lle gegliedert. schen Lernens auf einem Feld, das siıch

Den ersten nımmt die deutsch geschrie- orthodoxer Theologie und Frömmigkeıt
nıcht eben leicht erschlıelßt für diebene Einführung in Luthers Leben und

Werk VOIl ılhelm Schneemelcher ein Mühen der Rezeption, die Fairness des
(101 eıten) ügt INa AUus dem zweıten Fragens und der Kritik, VOI allem aber
eıl (Theologische Eınzelfragen, 193 für die Offenheıt, mıt der INan hier auf
eiten) den Beıtrag Von eorg Kretsch- Luther gehört hat Das es überzeugt
INar über Luther und das altkırchliche sehr, daß einige Ausgleichsbemühun-
ogma hinzu, kann mMan siıch keine gCn in der Einheit fast unnötig ersche!l-
bessere Heranführung vorstellen, NeN

be1 orthodoxen Christen Verständnıiıs, Hans Vorster
Liebe und kritisches Fragevermögen gC-
genüber Luther wecken

Als Einzelprobleme sıind behandelt Martın Luther und dıe Reformation.die Rechtfertigung alleın Referate), Gestalten,Ereignisse,Glaubensinhalte,die Lehre VO Wort ottes, den Sakra- Kontroversen. Von Hubert tadler
enten und dıe Hermeneutik, die wWwel- (Hermes Handlexikon/E TB 00Reiche-Lehre und das Verhältnis Von ECON Taschenbuchverlag, Düssel-
Glaube und Werk (wichtig die Anfragen dorf 9083 256 Seiten. 19,80dem Beitrag VOon Georg Mantzarıdıiıs

west-Ööstlıchen Unterschieden 1Im Ver- Kleines Lexıkon der Reformation., The-
ständnıiıs VoNn vıta Dassiva und Synergis- InNCN, ersonen, Begriffe. Von Diet-
mus) Eın dritter eıl bespricht die Be- INar Pertsch U, dtv Deut-
deutung VOINl Luthers Theologie aus - scher Taschenbuch Verlag, ünchen
glikanıscher, zeitgenössisch römischer 1983 185 Seiten. 8,80
und heutiger katholischer Perspektive Luther-Chronik. aten Leben undSOWIle Luthers Eıinstellung ZUT Orthodo- Werk, zusammengestellt Von reaxX1€e (deutschsprachig durch Johannes

van ülmen dtv DeutscherKarmıirıs). Beıträge den Fragestel-
lungen ‚„Luther und die Einheıt der Kir- Taschenbuch Verlag, üunchen 983
che“ bilden den vierten und WIe 370 Seiten. 12,80
könnte anders sein inhaltlıch Im Ablauf des Lutherjahres versuch-
stärksten divergierenden eıl Gerade ten dre1 Taschenbücher namhafter Ver-
deshalb aber sınd alle fünf Beiträge als lage, dem Hang unNnsererI eıt ZU[ lexiıka-
Spiegelungen wichtig, WIE eıt dıe Or- iıschen Verarbeitung entgegenzukom-
thodoxie In der Begegnung mıt Luther inen In dem über 160 Stichworte und
gekommen ist und gelangen kann Den eitwa 220, meıst arbige Abbildungen
hochwichtigen engliıschen Aufsatz VOIl umfassenden „Hermes Handlexikon“
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überwiegen freilich die Biographien, sollten, die gerade in diese Arbeıt inve-
während die Darstellung der theologi- stiert wurden, sehr muß doch edau-
schen Sachfragen der An- werden, daß aqußer dem Personenre-

gister N1IC auch eın Sachregister beige-kündiıgung kurz ommt, ja weıt-
hın überhaupt nıcht erfolgt selbst das fügt wurde, den schier unübersehba-
Stichwort „Rechtfertigung“ sucht INan IcH systematisch aufzuschlüsseln
vergeblich!) Die vorzüglıche Ausstat- und verknüpfen.
tung und das hervorragende ildmate- Kg
ral lassen den eser aber diesen UrCc
Zeittafel und Bıbliographie abgerunde- Luther und Luthertum In Osteuropa.ten Band In historischen und bıographi-
schen Fragen immer wleder Selbstdarstellungen AQus der Dıaspora

und Beıträge ZUT theologischen Dis-Rate ziehen.
Das „Kleıine Lexikon der Reforma- kussion. Herausgegeben VOIl Gerhard

tion“‘ verdankt seine Entstehung einer Bassarak und Günther Wırth vVvan-
gelische Verlagsanstalt, Berlın 1983Projektgruppe von Geschichts- und Re-

ligionslehrern, dıe für die Ausbildung Seiten, Bıldseıiten. Ln 24 ,—
evangelıscher Religionslehrer In West- In einer ausführlichen Einleitung
berlın verantwortlich ist ‚„Das Lexıkon begründen dıe Herausgeber dıe
versucht, in seinen tiıkeln ın leicht Berechtigung ihres Anlıegens, anläßlıch
verständlıicher Weise grundlegende In- des Lutherjahres den Blıck auf das oft
formationen vermitteln“, el 1Im übersehene Ooder nıcht hinreichend g..
Vorwort Man ırd den Autoren bestä- würdigte Luthertum in Osteuropa
tıgen können, dies In einem erfreu- lenken ‚„„Dieses uch bietet genügend
lichen aße gelungen ist, auch ennn 6S Markierungspunkte, dıe Breiten-
beı einem olchen Unternehmen hın- und Längengrade dieser Ströme refor-
sichtlich der Auswahl, Formulıerungen matorischen Christentums lutherıischer,
und Schwerpunkte immer unterschiedli- kiırchlicher und theologischer Tradıtion
che Meinungen geben ırd. Wäre V entdecken und verfolgen“ (12)
nıcht über das reformatorische Ver- Gemeint ist aber nicht 1Ur die Vergan-
ständnis Von ‚„Krieg‘“‘ und „Frıeden“‘ genheıt mıt ihrem reichen kulturellen
Blick auf Nsere heutige Sıituation e1in1- Erbe, sondern auch dıe Gegenwart mıt
SCS gewesen? ihren gesellschaftlıchen Veränderungen,

Dıie „Luther-Chronik“ schließlich wiıll die sıch dıe lutherischen Kirchen
nicht dıe der vorliegenden Biıogra- Osteuropas gemeinsam gestellt sehen.
phien und Interpretationen weıter anre1l- Die Herausgeber sind sıch der uhnheı
chern, ondern „1St für den eser und ihrer W Formulierung bewußt,
Wissenschaftler eın handlıches Hılfsmit- wenn s1e schreiben: ‚„‚Martın Luther hat
tel ZUT ersten Information und ZU selinerzeıt den aal VO der Vormund-
Nachschlagen, S1e kann aber auch als schaft der Kırche befreıt; Lenıin aber hat
Kurzbiographie gelesen werden‘‘. on die Bevormundung der Kırche durch
die Unsicherheıit vieler Datierungen den aal beendet. So gehören über

ext urc zahlreiche Fragezeichen die Jahrhunderte hinweg Reforma-
markiert zieht solchem Unternehmen tion und Revolution korrespondierend
TENC: Von vornhereıin gewilsse Giren- zueinander“ (25) Auch das Lutherjahr

soll indes dazu beıtragen, ‚,dll den KT-ZCN. So wenig der CHNOTIME Fleiß und die
sachkundige Sorgfalt verkann werden rungenschaften festzuhalten, dıe der
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